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Stummer 50 i .

Sie mohnungefrage.
SeDe fünfzebnte Deutfche Samilie ift heute ohne geeignete

Ihnhnung. (Eine Million Deutfche cCseamilien finb ohne
paffenbe unteriunft. Sn Serlin, erzählt Der preußifche
Minifter für Soliäwohlfnhrt, Stegerwalb, gibt eä 80000
obbachlofe ‚(pauähaltungen (unD monatlich ftrömen auß
üiuffifcly‘ßolen, gab Der ilSolizeiDireitor Srnft zu, 8000
{familien nach fBerlin). fSn anberen ©iäbten gibt es Bebna
Bargfenbe, Saufenbe von {’yamilien, Die „fein ©üfung"
a en.

Saß afchgraue («Elenb Der Mohnungäfrage fann nicht
mit behürDlichen SJiaßnnbmen allein gebannt werben. Maß
nüßt eb zu wiffen, Daß vor Dem Siriege ein iährlicher 9ten:
bau von 200 000 Mohnungen laum Den Mohnungähunger
brefriebigte, wenn troh Diefer hübfchen Biffer Die wachfenbe
Sevöli’erung immer Dichter in Girofgftäbten unD Elliietäiafernen
zufammengepreßt wurDe unD Die moralifchen flicicbteile Deß
.Engaäieifammensfli}ohuenä fich in Die 6tatiftif Der iBerbrechen
unD sBergehen immer frhärfer auDDrlicfte'e Sie
Mohnungänor vor Dem Siriege war ein Iröpflein im
Sergleich zum Meere Des Mobnungßelenbß von heute.
Meun eine Million äumilien zufnmm'engepfercht
wohnen unb im {Reiche für Daä ganze thr 1920 mit 2in6:
nahme Deß rheinifchnveftfäi;fixen 6ieblungäverbanbeä nur
für 50 000 neue Mahnungen aliaumaierialien — vielleicht! ——-
zu verfchaffen finb (nach angaben‘ Der iliegierung), Dann ift
Daß gleichbebeuienb mit Dem Sufammenbruch Der
Deutfchen SBevülierungßpoliti‘r’. {Roch mehr: Sie uns
geheuerliche 6teigerung Der SBreife für sliiaumaterialien unD
vlöhne, in'wenigen Mochen oft um Daä Bivels biß ereifgcbe.
hat zum faft völligen Bufmnmenbrucii Deß Mnhnungäbaueß
auf Dem Mege Der 6elbfthilfe, Durch ©enoffenfchaften,
6ieblung6: unD .ibeimfiättenivefenß, geführt. Qllß Die

gflliohnungäbebiirftigen in Diefe Drganifaiionen Der gelbfthllfe
"eintraten, waren Die iBaul’often, obgleich Drei: Diß viermal
fo groß bei (Sriahbauten gegenüber maffiven äriebenßbauten,
mit Mühe nur Der wirtfchaftlichen .ii‘raft Der (benoffenfchaftler
angepaßt, zumal Die Sieicbßregierung Bufchüffe leiftete. Seht
finb Die Suuioften Derart, Daß Die Senoffenfchaften einfach
nicht bauen tönnen, weil Die Selber nicht reichen. Sie
private {Bautätigleit ift feit Rriegßaußbruch längft ein-
gefrhlafen.

Qllß wir noch ein aufftrebenbeß, arbeiifameß iBolt waren,
befcbäftigte Die ibauinbuftrie über 11/2 Millionen Maurer,
11/4. Millionen anDere iBauarbeiter, über 1I2 Million Bimmerer,
eine halbe Million Biegel- unD Bementbrenner. üiunb ein
Bwanzigftel Der Giefamtbevölierung Deß Deutfchen {Reiche
arbeitete für Die .iöerftellung von Mohnhäufern. {’yabriien
ufw. heute feiern Diefe ihänbe oDer fchaffen in anDeren
Berufen. _

unD man weiß nicht, wie man fie wieDer zur lebilfe
Der Mohnungßnot nußbar machen fann. Sie Biegela unD
Bementfabrifation ift tot, Da eä an Rohle fehlt. (536 gibt
{einen Ralf, Da Rolß zum Rallbrennen mangelt. 11nb wenn
es alleß im fiberfluß gäbe: Sie Soften Der ibaumaterialien
unD Der hohen Böhne ftellen ieben ibau fo hoch im iBreiB,
Daß Die breiten Muffen Die Mieten, alfo ‘Die ‚Stufen, nicht
aufzubringen vermögen.

Sie Mobnungßnot förDerte Das 6chiebertum unD Die
wilbe Spetulation in Mahnungen unD Giruantiicien. Sie
ÜehörDen verfuchten Den Mietßfteigerungen Durch äeftfehung
von börbftmieten, Rünbigungßverbote ufw. Einhalt zu tun.
Sie ßaußbefiher Der großftäbte -—— meift nicht „Seither',
fonbern in Mirllichfeit angeftellte Der ßnpotheienbanlen —-
miefen Darauf hin, Daß Die gäbe zu gering feien. Man
lann gerechterweife nicht leugnen, Daß Der ßaußbefiher, Der
‘an Den Merten feineß .ibaufeß nur mit ein paar Saufenb
‚Mart beteiligt ift, für Den üieft aber ßrwotheienzinfen zu
zahlen hat, in ‚DrüdenDer Bage ift. Sie ilieparaturfvften
ufw. finb, wie alleß, ungeheuerlicb geftiegen. blnbererfeitß
.aber hat Die Durch Den geringen (DielDwert verurfachte
äliiffigleit Deß Sävpotbeienmarfteß unD Daß ülnlagee, Ser-
ichiebungße unD Serheimlicbungßbebürfniß Der neuen bleichen
iDazu geführt, Daß Die großftäbtifchen Mohnhäufer in unge—
.funber Meife mit neuenßnnotheien belaftet wurDen. Deren
Binfen nun Durch fteigenbe Mietßpreife aufgebracht werben
müffen. Sie anlage von (Selbern in vaotheien in alten
Mohnhäufern hat Diefe 6ummen Dem Sieub au vorenthalten.
Saß Der iBrivatiapitalift oDer Die fo banbelnbe ätwotheien;
bant Damit Die Mehnungßnot förberte, fie außwucberte, ht
traurige SEatfache, Die vom reellen, in taufenD {Räten fißenbcn
nominellen haußbefiher ebenfo empfunben unD 'beilagt wirD
wie vom Mieter, Der vor mot unD Seuerung nicht aus noch
ein weiß. .

Sa Daß sBrivatianital Der neuen üieichen fo hanbelt. hat
man in, Seriiner iBebörDen Den granDiofen iBlan einer
rMietfteuer außgeheclt, um auß Deren Srträgen neue Mohn:
ftätten zu errichten. Snßgefamt würDe Daburch Der Mieter
um 45 °/o fiärier belaftet. ülber hier aäumt man Daß ‘Bferb
‘beim 6chwanze auf. Stirbt Der Mieter, nicht Der Strauß:
befißer ift fchulb an Der Mahnungänot. über Maßnahmen
zur Steißfeniung Der Saumaterialien unD (Brunbfiiicfe
’hinrveg, über ftärlere Rohlenfbrberung muß ieDe 23er:
fchlimmerung Der {Rot Durch unerwiinfcbte Qlu'eilänber (meift
Salutafveinlnnien) unD tönpotheienpvlitif rüciitchtßlvfer Qluöv
nueer’ ebenfo rüclflchißmß unlerimnben werben. '
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“haben geprügelt würDen. 
 

äonnnbcnb, Den 28. gebrnnr 1920.

(Englifcbe Regierungeioben in ”Snbien.
Sonberbare 6trafen.

Sie „Sailv Eltervß“ veröffentlichen eine ilieihe v‘on
Solumenien unD ‘Bhotographien, Die Die von Den Eng-
länbern bei Der llnierbriiclung von unruhen im iBaancbab
angewanDten Methoben in einem feltfamen Bicbt erfcbeinen
laffen. Man fieht u. a. auf Den SBhvtographien (angeborene,
Die an Reitern angebunben finD unD öffentlich geprügelt
werben. Ding Den mitgeteilten uriunblichen c{s'ei'tftellungen er:
fahrt man allerharib erbauliche Satiachen, Die amtlichen, an
Dieb englifcbe fliegierung abgefanDten 58erichten entnommen
in .

(bin Sudihanblungßgehilfe wurDe zur slirügelftrafe ver-
urteilt, weil er einem EBerbot zum Sroh' eine „iBerfammlung”
einberufen hatte. Sie verbotene Seriammlung beftanb
Darin, Daß fieben Sinilegen. „Deä iBerbrecherß“ auf eine China
laDung hin in feinem Biinmer zufammeniamen. iBon Dem
llnterfuchungßanäfclmß wurbe unter allgemeiner heiterfeit
Die Mmge geftelit, nb eß wahr fei, Dah en Snbier zum
—:— Sichten verurteilt wurDe. Sie sZlntwort lautete, Daß
einer Der illngeilagien ‚fich über Die ihm zuteil geworDene
Sehanblung im linterfuclnmgäaußfcbuß in fo blumiger Siebe
beilagt habe, Daß man in ihm einen Siebter vermutete. (636
Durfe Daher nicht wunbernehmen, Daß man ihn verurteilt
habe, ein Sebicht zum ‘Breife ünglanbß zu i'chreiben. Sie
{Richter hätten lich über Diefen „guten Sinfall“ fehr amiifiert. '

(bin üiichier erzählt, Dafs ein vernrteilier Eingeborener
ihn gebeten habe. zwanzigmal aucä großer töühe auf Die
(ätrafie ipringen zu Dürfen, nui’igit wie Die anDern 13er—
urteilten Bwangßarbeit zu leifien. Ser ‚’Jiichler wanbie Diefe
Strafe Dann auch auf anDere EBernrteilte, Denen er eine
längere f}reiheitßftrafe erivaren wollte, an. üllß Der unter:
fucbungäaußfchuß Demfelben iRichter oorwarf, Daß Der {Boll-
ziehung- Der s‚Brügelfimfe auch {grauem Deigewvlmt hätten, er:
wiberte er, Daß er Den ’Eefehl erteilt habe, Daß alle Seuie
Deß Drieß, Die wegen ihre? fchlechten (Sharafterß beiannt
feien, herbeigeführt würDen, Dcimit fie Den 6trafvollzug mit
anfaben. (Er fei felbft fehr erftaunt geweien, alß er auch
{Frauen erfcheinen fah. Ser Sliolizeiinfpeitor habe ihm gea
laut. Daß auch. Diefe {hauen wegen ihreß fchlechten (Sharaiterß
belannt feien, unD Daß er fie unmöglich wieDer wegfchicien
fonne. Da_ er feine iBoliziften zur Seriügung habe unD fie
frenllig ficher nicht gehen wiirDen. Man mußte fie alfo
Dabei fein laffen, alß naclte Männer geprügelt wurDen.

Ser unterfuchungßauäfchuß befchäftigte fich auch mit
Dem il‘aftum. Daß Die {Brügelftrafe an ©chulinaben in ber-
ielben Meife vollftrecft wurDe wie an Girwachfenen. (bin
Dberfileutnant. Der alß Militärrichier fungiert hatte, erllärte,
Daß nach feiner überzeugung Die 6chulfnaben einen großen
anteil an Den llnruhen gehabt hätten, unD Daß er Dann
befchloffen habe, auch Den 6chulfungen eine Iracht ißrügel
verabreichen zu laffen. Man holte einfach, ohne lange zu
wahlen, fechä 6diull’naben herauß unD ließ fie in (Siegen:
wart aller anDern vor Dem Sahnhof prügeln. Ser Offizier
hatte Den Sefehl gegeben, Daß nur Die „größten“ 6chula

(bin Militärarzt hatte Der
SBrozeDur beigewohnt. Ser Dberftleutnant fchloß feine
üluäfage mit Den Morten: ‚Sie Sungen, Die geprügelt
wurDen. waren vielleicht gar nicht fchulbig. (ES ift ihr
perfönlicbeß unglüd gewefen, aber man mußte ein (brempel
ftatuieren. 3m übrigen verhielten ficb nach Diefem 6trafa
vollzug Die ödmlinaben volliommen ruhig.‘

(Eineß Sageß ließ man, wie ficb auß Den blußfagen vor
Dem Huterfuchungßaußfcbuh weiter ergab, Die ganze männ-
liche iBevölferung Der 6tabt, ungefähr «10000 Menichen,
Defilieren, Damit Die foiziere Diejenigen, welche nach ihrem
Safürhalten an Den iliuheftörungen beteiligt waren, berauB-v
.fänDen unD zur iBefirafung brächten. Siefer „iBaraDemarfch‘
Dauerte fechß 6tunDen. 311 Der Stäbe Des Sahnbofß ftanD
ein Eifeniäfig. Der Den iBerhafteten als „©efängniß“ zu
Dienen hatte. th enthielt Diefer (Eifenläfig 150 Sßerfonen
auf einmal.

21m 25. leril 1919 tarnen erbeiter auß ßahore, Die bis
zum 3. Mai Salgen errichteten. 930m 8. biß zum 8. Mai
wurDe unaufhörlich gehenit. 3m ibabnbof von Stafur hatte

. Die Sevöllerung einen ‚Bug angegriffen, wobei eß flote unD
- Serwunbete gab. Sie Militärbehbrben von 2ahore ließen
Darauf Die 6taDt auß Stiftfchiffen unD mit ‚Rvnonen ‚bom—
barbieren. {Eünfzebn öffentliche GebäuDe wurDen vom Üeuer
aerftört, ohne Daß man verfuchen Durfte, fie zu retten. ülucb
Die umliegenben Sörfer wurDen bombarbiert unD Dem (Erb-
hoben gleichgemacht. .

_ Set Reichtum Der ruffifchen Bauern.
mücl‘iehr 5ur maiuralwirtfchaft.

Sin äoflänber, Der vor einiger Beit auß üiußlanb in bis
beimat zurüclgeiehrt ift, fchreibt in einem üiotterbamei
iBlatte über Die gegenwärtigen 8uftänDe in gowietrußlanb.
„Saß flacbe Sanb“, fv heißt eß in feiner ©cbilberung, „hat
lieh von Der 6taDt loägemacht, unD Da Das %lachlanb Die
ßebenßbebürfniffe Der 6täDtezu befrieDigen pflegte, leiDen
runmehr alle 6täbte öowietrußlanbß ihnnger unb Rälte
unD werben immer menfchenleerer. (Ein großer Seil Der
ftäDtifcben Sevöllerung ift nach bem flachen Banbe übergefiebelt.
Buerft zogen Diejenigen Slemente, welche auß Den Sörfern
ftammten unD Den Buigmmenbana mit ihrem Gieburtßortenocb

 

  

v 
_- fcliönen.

| 38. Sahrgang

nicht verloren hatten, in Die DDrfliche ‚Seimat zurüct: üuhrlente,
ßauäinechte, iBnuarbeiter, ileine lbänbler ufw. 3hnen
folgten Die erbeiter, Die sllrbeiter, Die in Der 6taDt feine
>Befchaftigung mehr fanDen unD feine Qluäficht mehr fallen.
fich zu ernähren. Schließlich begannen auch Die Sntelleitu:
ellen aufß flache Sanb abzuftrömen, um Dort ihre ülrbeitßs
{ruft im Iaufch gegen Siahrungßmittel anzubieten. €50
blieben in Den ©täDten eigentlich nur noch Die iBeamten
unD Siener Der Cäowietregierung übrig, Die mit mühe ihre
iargliche Wahrung Dem {Elachlanbe abzwingen, unD Die „hart:
naciiglten SBourgeoiä“, fofern fie noch nicht inß Sienfeitß bes
förDert waren. Siefe „‘Bonrgeoiä“ finb aber nur noch ein
gülatten Der einfluhreichen wohlhabenben SBürger, Die’ fie
fruher waren, Denn alä Die Sätigieit Der Sßrivatbanien
fowie Der ©anbel6= unD Snbuftrieunternelnnungen aufhörte
waren fie alle zur llntäiigieit verurteilt, mit Qlußnahme Der:
ienigen, welche eä vorzogen, in Den Sienft Der Gewiete
regierung zu treten.

Ein ganz anDereB sBilb bietet Das flache Slanb. S05
Sor'r ißt unD trinit gut. befii3t Gßelb im überfluß (wenn eß
auch" von geringem Merte ift) unD verfügt über unzählige
©cbahe, Die früher Den „SBourgeoiß“ gehörten. Saß {Findl-
lanb iennt unD anerlennt feine Eliegierung unD bezahlt feine
6teuern. le unD zu veranfialten Die Solißiommiffare mit

  

ihren iliotgarbifien 6treifzüge in Die Sörfer, werben aber ‑
mit Giewehrn unD ilJiafchinengewehrfeuer empfangen, Denn
Daß {Flachlanb ift mit Muffen gut verforgt. Saß %lacblanb
bqt awar großen Q3eDarf an Snbuftrieerzeugniffen, Die eß
früher auß Der 6taDt bezog unD Die es? ieht nicht mehr ere
halt unD Die in öowfetrußlanb auch nicht mehr zu betommen
fmb, aber auch Diefem Buftanbe Deä abfoluten Mangelä an
Snbuftrieartiieln hat Daß Svrf ficb anzupaffen verftanben.
Sie .ibauäiubuftrie unD Die han-Dwerfßiunft finD wieDer
zu neuer Müte geDiehen, unb zwar mit ßilfe Der 3119
telieituellen, Die auß Der 6taDt inB Svrf gewanbert finD.
60 ift zum SBeifpiel in Den Givuvernementß Swer. Diowa
goroD unD sBeterßburg Die Runft Deä Mebenä von Stoffen
au?» Molle, fßaumwolle unD ganf ftari entwicielt, unD
6chneiber auäflieteräburg, Die Den vornehmen Samen Der
Siewaftabt einit gut befannt waren, reifen Durch Die Sörfer
unD verfertigen fchöne, fehr moberne Svlletten für Die Sorfa

2qu Diefelbe Meife ift Die herftellung von Scbuhen.
Metallwaren ufw. organifiert. leer noch mehr: Sie
Sntelleftuellen auß Den 6täDten unterrichten Die Sßauern unD
forgen für Daß mufiialifche unD fonftige iBergnügen Der

ßanbleute; Der ßunger zwingt Die Sntelleltuellen, Der neuen.
(535 finD fäälle beiannt, in Denen„iBourgeoifie“ zu Dienen.

talentierte junge Mächen, Die auf Dem Ronfervatorium
Mufil fiuDiert haben, von iBeteerurg auß in Die umliegeno
Den Sörfer gehen, um Mufiiunterricht in Sauernfamilien
zu erteilen, Denn Die Sauern finb ieht nicht felten im Sefiil
eineß Rlavierß.

fiele {folgen Der Sowietwirtfchaft mögen auf Den
erften SBlicl? allen Semolraten als fehr erfreulich erfcbeinen.
aber wenn man Die Singe genauer inß Qluge fußt. i0 zeigt
lieh. Daß an 6telle Deß Rommunißmuä in iiiußlanb ganz
etwaß anDereß ficb beraußgebilbet hat: {Rußlanb ift zu Dem -
bereitß feit langem Der iBergangenheit angehörenben Buftanb
Der Staturalwirticbaft zurücigeiehrt, zu Dem eß ficb vorüber: ‚
gehenb Durch Die iBeraubung Der wirtlichen Sourgeoifie-
„hinaufgearbeitet“ hat- Stirbt bloß Die therrfdwft b“
Solichewiti wirD man befeitigen müffen, um Die Danung ‚
in iRußlanD wieDer herzuftellen, fonbern man wirD auch Dafl
noch fchwrerigere Meri vollbringen miiffen, Daß ßanb auf
Den Mag Der heutigen Rultur zurüclzubringen. .

5300“er Ruhbi’chau. ' .
Seuii'cbee ZReich.

+ Sai (Seien zum Geb De? flieichiiageß unD bei
flanbtageä liegt Dem iliei Brat vor. GB heißt Darin:
„Snnerhalb bes befrieDeten iBanntreifeB Des ilieichßtagfla‘
gebäubeß Dürfen, folange Der meichßtag oDer ein iluöfcbußt
Deß ilieicbßtageß verfammelt ift, merfammlungen unter freienr
himmel unD umzüge nicht ftattflnben. Gintfprechenbeß glw
für Die (hebäube Der Banbtage. ’ Qlußnahmen lönnenfür Da};
Sieicbßtagßgebäube von Der üieichßregierung, für Da! (Be-
bäube Der Banbtage von Den ßanbeßregierungen im einver—

. nehmen mit Dem iBräfibenten Des Steichßtageß oDer Des ßanbt
tageß zugelaffen werben."

-I- Sie Deutfchen Ümwimmbodö. Sie ißarifer 80i:
fcbafterionferenz befchloß nach „beralb“, 8ranireich, (Englanb
unD gübflawien vier 6cbwimmbvciä‘ von Der Deutfcben unD
öfterreichifcben Marine zuzufprecben. Siefe Sodß tönnten
ieDocb nur für ihnnbelßzwecte benuht werben. üranfreich
aber hätte Die zeitliche GErlaubniß erhalten, fie zur Mieber:
flottmachung von unterfeebooten zu verwenben. Ser Sot-
iCDafterrat habe ferner befchlofien, Daß Daß 6äiiff ilibeinlanb,
Daß augenblicllicb in einem Deutfchen tbafen im Sau Den
griffen fei, vertauft werben folie. ‑
+ t{Griebenßftnnb atvifchen Sentfchlanb unD flinleanb.

Surch Die Slireffe ging Die machricht, Der neuernannte 23er:
liner Cäowfetvertreter ßerr MigDor Rovp verhanbele im
flluftrag feiner {Regierung . über Den ‘Crrieben. Ein ruffiicfieä
üriebenßangebot' liege bereitB vor. Siefe ülngaDe entbehrt
nach Mitteilung von zuftänbiger 6telle ieDer iBegrünDung...
(Ebenio unrichtig ift Die weitere Mitteilung. man „habe im

u
—



Mußmürtigen let erfahren. baß im SJiüt'a ungemetne

firiebenßbefprechungen ber europäifchen Gßiofsmachte mit
gowletruhlanb ftatifänben. SDeutfcherfeitß werbe man fich
biefen lierhaublungen anfchiiefsen. SDeulfchlanb befinbet fich
mit Stuhlanb felt bem ßerlrag von sBreftsiiitowfi tatfachlich
im i‘iriebeu. 59er ‘llrtilel 116 beä ßerfailler ßertrageß, ber
bie Stimtigieitöerilärung beä iBrefter ßertrageß beftinunt, hat
gleichwohl an ber Iatfache beß c(triebeniäauftanbeß nichts
geänbert. „
+ Mit birghergerö 6teuereinfchiitgnng befchaftigten

litt) einige rechtßftehenbe Mütter. ©ie erfuhren von „be-
fonberer geile", baf; ber tiieichßfinanaminifter feit Sahren,
auleht auch im Sahre 19919, fein (Siniommen an niebrig an-
gegeben habe. bluf anfrage erilärt baß üieichßfmana,
minifterium, bafi bie 6teuerbehürbe ohne lebe iBeeinfluffung
burch ben tiieichßfinanaminifter ben flieleibigungßproaeß gegen

fielfferich verfolgt unb baß Grgebniß ber 8ewei6aufnahme
auch vom fteuerlichen 6tanbvuntt prüfen wirb. war
Minifterium fügt biefer Grtlärung erftenß hinau. baf; „ber
meidlßfinanamlnifter baß (Ergebnis ber tBrüfung mit ruhigem
Gewiffen „abwarten‘ werbe.
+ fireilaffnng ber bentfchen Rrie 8gefangenen in
ibirieu. 53er ‘Barifer tBotfchaftßrat fa te einen QBefcblufi

über bie Buweifung verfchiebener feinblicher Rriegßfchiffe unb
gab (Erlaubnis aur ßeimführung ber beutfchen Rriegßa
gefangenen, bie fich in 6ibirien befinbeu unb bie über th-
afien nach äaufe gebracht werben follen.
+ Spaltung ber Berliner (üetoerlfchaften. 2in5 ben

ßerliner (Siewertfchaftßtreifen erfährt man, baß eine enbn
gültige Evaltung ber Drganifation ber ßrohatberliner ‚
erbeiterfchaft fchon fett Monaten von ben c{l’rührern vorauß- '
gefehen warben ift. machbem es ben unabhängigen gen
lungen war, eine Mehrheit auch in ber ßeitung ber (bewert-
chhaftßlommiffion au erlangen, wurben bie Mehrheitß-
foaialiften mehr unb mehr in ben ßintergrunb gebrängt.
8ei ben lebt bevorftehenben SBetriebßrätewahlen brohteß
zum offenen tbruch au lommen. ‘Der Sliorfihenbe “ber
iBerllner ßewerifchaftßtommifflon Störften veröffentlicht eine
Grtlärung, in ber eß heißt: „Ein weitereß Bufammena
arbeiten ift unmöglich geworben. {nunmehr muß bie höchfte
lauftana ber (bewertfchaften, ber QIllgemeine beutfche Giewerl-
fftbaftsbunb, barüber entfcheiben, ob ber Drtßaußfchuß
itßerliner (Bewerlfwaftßlommiffion) ein Stummelvlah volitifcher

anatiter fein foll. ober ob er unter Qlußfchaltung aller
lpolitifcher Ienbenaen bie wirtfchaftlichen Sintereffen ber
'ßewertfchaften au wahren hat. 60 bitter bie tatfachen
auch immer finb, ein tBerftectenfviel gibtß lebt nicht mehr.‘

Qrobbrttannien.
x (än lifche Mitmachungen mit Gotoietsütufrlanb. SDer

unterhän ler lD’GBrabn ift in Sonbon eingetroffen. (Er teilte
"mit, baf; nach bem mit Blwinoff abgefchloffenen fltertrag
Iämtliche britifcben Militär- unb Bivilgefangenen binnen
feinem Monat freigelaffen werben follen. 9te glauvtfache
(et, baß bie muffen auß GEnglanb. ßollanb unb SDänemar!
nach tRuBlanb beförbert würben. Säle englifchen (befangenen
würben fofort freigelaffen werben. fobalb bie rulfilfhen fich
auf baltifchem (Bebiet befänben.

totales unb provinaiene».
Merlblatt für ben 25. üebruar.

öonnenaufgang 7°° Monbauigang
Sonnenuntergang 5" Monbuntergang

1911 Maler {frih o. uhbe geft. -- tltomanfcbriftfleller äriebrich
spielbaam nett.

' 1:1 Qie töeranlagnng ber Rriegäabgaben. 3n einigen
flieilen ßeutfchlanbß fonnte ben 6teuervflichtigen baß
Eteuerertlärungßformular für bie llieranlagung ber Rriegßa
abgeben noch nicht augeftellt werben. GB empfiehlt fich
Iroebem, baß biefenigen Steuerpflichtigen, bie ihr Rapital-
permögen nach bem 6tanbe vom 30. Suni 1919 burch ihre
ßanfverbinbung berechnen laffen wollen, biefer ichon ieht
wen entfprechenben fliuftrag erteilen, benn eß fteht au ben
fürchten, baß bie tBanien anbernfallß nach erfolgter 8u-
[tellung ber {Formulare infolge ber vlötalich eintretenben
Mehrarbeit nicht in ber Bage wären, in ber ben 6teuera
“pflichtigen aur tBerfügung ftehenben furaen {Stift bie 23er
'Iechnung aufauftellen. 311 biefem äalle wären bie Steuer-
pflichtigen geawungen, ihr Ravitalvermögen an ber banb
bes Stwerturßgettele felbft au berechnen. 3ebenfallß flnb bie
Einanaämter vom bleichßfinanaminifterium angewiefen
evorben, eine iBerlängerung ber {tritt aur legabe ber
Steuererflärung nicht aus bem Girunbe au bewilligen, weil
bie tBant beB 6teuervflichtigen nicht in ber ßuge fei. bie
Berechnung friftgemüh voraunelnnen.

üarfiüuun.

 

90.

üahrplanünbernng. 2km 1. Märg ab treten nach-
Ite enbe fiahrplanänberungen in Siraft: 3ug 1942 fällt
im fchen mieber-Ealgbrunn unb ürieblanb weg. 311g 1940

bliebersöalalrunn ab 7,18, balbfiabt
alb lebt

.. Ie.d. unb
. _ 3ug 19 5, oeriehtt

von 5a e‘rftabt bis fiellhammer nur weg 5 in. f äter,
balbftabt ab 12,30, gelihammer an 1, 2, weiter wie b sher.

wirb bafilr eingelegt
an 8,45. {ferner werben g“ hren:
ß 9.20 bis üfitbllmb. an 9.. 2, unb
a 12,0 bis Salherftabt an 1.2.15.

1943
1942lt

‚berifaborf.
* Siegersliereiu beeifihborf. le Donnersta abenb

veranftaltete ber lierein im Garde van Gruft’s 6aftho einen
war leiber nur fchwach. gerr

sanfter, lierfihen er bes Mainz, begrü te Bbie
re er

bar „Matt zu bem Ihe‘ma: „‘Broben aus bem mobernen
beutfchen Sumor“. im feinen turgen {Beifpielen wies flebner
nah, baf; ber beuifche bumor fchon in ber älteften beutfchen
ßiteratnr au finben ift (ililbeiungen‚Maitherssßiem unb ging

Sn gut gewählter
Reihenfolge ab berr Drehler eine große Silngehl von 03e-

toitj g
Boräasgbenb. Der Befu

extremen unb erteilte bann gern: Grhriftleiter

bann gleich zum mobernen humor über.

bichten unb umoriftifchen Ergählungen ber heften beutfchen
ßumoriften, barunter t8ufch, (Eitlingen Ihoma, Boettcher,
92euter, irofan, Queri ufw. berr Drehler verfügt über
einen guten florlrag unb ver teht es, feine 3uhörer au er:
wärmen. Namentlich beherrf t er bie Dialelte gang ausge=
seichnet — plattbeutkh, fähfifch, fchlefifch —— unb erntete am
Schluß feiner Üorträgegowohl wie fchon währenb berfelben
reichen unb verbienten eifall. QInfchlieBenb fanb eine 8e.
fgrechung wichtiger tagesfragen ftatt, an ber bie erfchienenen

erifchborfer regen Sinteil nahmen, anmai Serr Gemeinbe-
Borfteher {Seefer anwefenb war unb über (bemeinbatlnge-
legenheiten umfaffenb Qluffchlub geben lonnte.

‚naiv—.5
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me'Öenharh, 25. gebruar. (hroßes {luffehen erregte
bie in iErterswalbau erfolgte i’lerhaftung bes bortigen (5e-
meinbefelretars Söhne! wegen feit Sahren oerübter bebeutenber
Unterfchlagungen an Unterftügungsgelbern (mehr als 100 000
Mi.) unb Münbelgelbern. Söhne! beileibete am Drt unb
weit in ber Hingegenb eine angefehene Stellung, boch führte
er ein fehr flottes Sieben unb unterhielt auch tofifpielige
ßiebfchaftem obwohl er verheiratet unb mater von fechs
Rinbern ift.

man: unrfiewirifchaflo g,
2k Oerhandlnngeu in ber gigarettenfrage. Bwifchen

ber fächfifchen tRegierung, ben mertretern ber Bigaretteno
Snbuftrle unb bem Uteichßfinanaminifterium haben Elterhanb:
lungen ftaitgefunben, bie zwar noch nicht zu einer Ginigung
geführt haben, leboch erwarten laffen, bat; eine (Einigung
auf mittlerer Blute erreicht wirb. Mie es heißt, foltenbann
bie Siünbigungen in ber fächfifchen BtgarettencSnbuftrie
aurüctgenommen werben. -—- Mittlerweile haben auch bie
QSerliner Bigarettenfabrilen ihren blngeftellten unb erbeitern
auf ben 81. Mära getünblgt. ‘Die SBreßlauer {fabriten
beabfichtigen ebenfallß auf ben gleichen Eermin au iünbigen.

xi: Qluterifanifrhe Sohlen für SDeutfchlanb. üble
chemifche Snbuftrie beä Untermaingebieteß, bie feit Monaten
brach lag, betomml nun ameril‘anifche Rohlen. {für Girieß-
heim finb 100 Maggonß im anrollen. {nach ber 58aluta
ftellt fich ber SBreiß für einen Bentner auf 160 Matt. (Er
wirb aber nicht in bar begahlt, fonbern bie Rohlenlieferung
erfolgt im Qlußtaufdl gegen chemifche (Eraeugniffe. SDle töe-
triebe follen am 1. Mära wieber aufgenommen werben.
Qurch bie Mieberaufnahme ber flietriebe in ben chemif’ben
Merlen erhalten etwa 16000 btß 20000 erbeiter wieber
auäreichenbe fläefchäitigung.

1k tBebeutenbe Girhöhuna ber ‘Boftgebühren. SDer
illeichäpoftminifter hat ben illertehrßbeirat beß illeichßvot'ta
minifteriumß für ben 2. März au einer gibung eingelaben.
in ber über eine (Erhöhung ber SBoftv, ielegraohenu unb
üernfvrechgebühren beraten werben foll.

'(Sfß2k Sie tBebentnng bes bentfchen .graiibwerlö.
gab 1250 000 felbftänbige s‘ganbwertßbetriebe vor bem
Rriege, lebt 1400000. Qluf ben felbftänbigen .Shanbwertßa
meifter entfallen burchfchnittlich 2,05 üamilienangehbrige, fo
baf; alfo bie Meifter mit {trau unb Rinb 4 Millionen
Menfchen auämachen. EBor bem Siriege wurben 71/2 Mil-
liarben Marl an Söhnen vom felbftänbigen Qanbwerl gea
aahlt. 12 Milliarben Mart —— alfo mehr alB bie gefamte
beutlcbe Qluäfuhr — ift ber Mert ber Sahreßurobuftion beä
felbftünbigen Söanbweriß’ vor bem Rriege. 99a bie (üefamt:
eraeugung für ben Snlanbßbebarf auf 40 Mill'arben gefchätst
wurbe, hat baß banbwert alfo runb ben bcc ten Eeil aller
in SDeutfchlanb verbrauchten (büter eraeugt.

2k Snr .‘Behehung beä Sileiugelbmnngels. ‘Die banrifche
illegierung hat fich an baß ü‘ieichäbanfbireftorium mit bem
(Erfuchen. um fchleunige sAluäprc'igung von (Ein: unb Bweia
vfennigftücten gewenbet, bamit bem Rleingelbmangel abgee
holfen werbe.

2k Sie Cv‘iilbergelrtrife in ärnufreich. {Sirantreich hat
feinen anbern slluäweg auä feiner 6ilbergelblrifiß gefunben,
alß ben Qlußtritt auß ber lateinifchen Münstonvention, ber
in ber übelegiertenfihung auf ben 23. ‘Deabr. 1920 angetünbigt
wurbe. mach biefem übatum hat baä franaöfifche 6ilber-
gelb im Qlußlanbe nicht mehr Bwangälurß unb {Frantreich
fann weniger hochwertigeä Silbergelb prägen 'laffen. SDaQ
ift ber vrattifche 8wect beß slluä’atrittß, ber wohl ben anfang
vom üube ber lateinifchen Münaionvention bllbet.

nah unb 8cm.
o Er. Qurtenä metter als Sieb verhaftet. Sn Qiern

wurbe ber 221ahrige ©einrich Qorten, ein 58etter beä famofen
mrafibenten ber ‚tüheinifchen üievublil" 99:. SDorten, wegen
‘Diebtahlß verhaftet. tBei feiner t(”reftnahme gab er vier
Schülfe auf ben ihn verhaftenben tbeamten ab. ‘Diefe
6chüffe verfehlten ihr Biel. SDagegen wurbe ein Euhrmann,
ber wortenß {flucht verhinbrrn wollte, burch einen Cächuß
in ben unterleib verleht. ßeinrich Eorten. ben bie ißoliaei
nur mit Mühe ber litollßiuftia entaog. wurbe mit einer
aopfverlehung in baß Giefiingniß überführt.
o ‘Blünberun en in Snbwigö afen. Starb {Fabriffcltlub

hat biefer Iage a1 ßubwigßhafenb eine große Runbgebung
ber arbeitet gegen bie beftehenbe ßebenßmittellnappheit ftatt-
gefunben. wer Mob benuhte bie Gelegenheit unb plünberte
gahlreidte Bebenßmitteb unb 6
fchäfte völlig aus. {Franaöfifche Gmbarmefie griff ein unb
nahm aahlreiche Berhaftungen vor.
o 3ufammenftofe weier Güter ii e. liluf bem au

Magbeburg gehörigen _ ahnhof üiothenafeb3 ftießen im ftarfen
Sichel awei ‚_ üteraüge in voller {Fahrt anfammen. Bwei Bug-

lii‘ifii.”iätl“ ‚Stilmmmtä‘l tritt"„Mini? 3“?-e ‚ er . e a en e eut'en .
Wtwa ein SDnhenb Magen ift Maler hefchübtgt.
o wertenerung ber brannten. (bin Bei iel von

unerhörter Streißt‘reibereia‘bgi - Sa bverp'a’ehtungetfr bietet
üiothenburg im 'Dbenwalbe. i) gnit tüot‘o unb mehwilb
befehte 6000 Morgen große Malbgebiet loftete bisher führ—
lich 6500 Matt unb loftet lebt 107720 Matt. waau Pommen
nod) 6% fährlirhe sagbpawtfteuer unb eine erhebliche
Summe für Mflbfehabeh fo baß für bie nüchften fechß Sabre
xb‘c‘emöumme von lährlich etwa 125000 Marl! geaahlt werben

o 6&6“ im Rrantenhnufe. wenn Qlußftanb ber
ftübtifchen QIrbeiter in 9an3ig hat fich nunmehr auch baß
QSe'bienunngerfonal beB ftübttfchen Strantenhaufeß, Mütter.
Marterinnen unb Ment’tmäbchen, angefchlnffen. man: ber
technlfchen Nothilfe geht aber ber ”'"etrieb weiter. billi-
Si’ranlen biß auf bie Schwertranfen werben eutlaffen.
o 0er Carg beram Eutfe erbrochen unb beraubt.

 

 

am ßharlottenburgfir aufoleum haben Einbrecher ben
6arg ber Röntgin ife gefureugt, nach öchmudfachen burch-
fucht unb beraubt. 9te meclel ber anberen Särge wiber-
ftanben. Bon ben Gargbedeln naifer Milhelmß unb ber
‚Raiferin blugnfta, bei ütrinaen QIlbrecht unb ber üürftin
.ßiegnih finb golbene, filberne unb vergolbete Stränge unb
Bweige geraubt. man ben Einbrechern fehlt noch lebe Spur. .

o 5er abrogef; gegen Oberleutnant giller verf oben.
wie merhanblung gegen ben früheren Oberleutnant. ehigen
Qlffeffor ßiller, gegen ben im {Fall fielmhale iberufung eine
gelegt worben war, ift oerfchoben warben. {Die 50ern
hanblung, bie am 25. üebruar vor bem (üericht beB‘
5. ürmeelorvß ftattfinben follte, mufste vertagt werben, ba
ber Qtlufenthalt wichtiger Beugen bißher nicht ermittelt werben"
onn e. -

O Eine belgifche Grhule in Machen. Sri QIachen wirb.
eine Schule für bie Rinber ber belgifchen foialere, unter-
offiziere unb Mannfchaften eingerichtet. ' 2

cbubwarew unb anbere (0e._ .
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o Eine ßchiebergentrale. wie Qluftlärung ber großen
Metallbiebftühle, bie in ber lebten Bett in SDbberib unb
Süterbog begangen worben finb, erfährt eine üortfetaung
burch bie üntbeclung einer ©chieberorganifation in Surfen:
walbe. bie Meffing, Ruvfer unb anbere Metalle im Merte
von mehreren Millionen Mart erbeutet hat. über 50 28e-
teiligte wurben allein in Budenwalbe verhaftet.

O Surch eine Million beftochen. über töauptmann ber
tReferoe Echröber aus SBerlin wurbe in Bühecl auf antrag
ber 6taat6anwaltftbaft in ibannooer verhaftet. Schröber
foll alß angeftellter ber Bweigftelle beß {Reichöverwertungßo
amteß in wannooer töeftechungägelber in ber bühe von über
1 Million Marl angenommen haben.

o 6dmlfchluf; wegen angeblicher angenpeft. 311
{Dortmunb muhten fämtliche Qchulen für 14 tage gefrhloffen
werben, weil — fo heißt eB in einem tBericht —— „bie
Sungenpeft ftarl auftritt.“ ((58 bürfte litt). wie in früher ge-
melbeten ähnlichen c(füllen, nicht um Bungenpeft, fonbern um
betonberß fchwere ©ripvefälle hanbeln.)

w llnferrociregiment. Stach ßonboner tBlättermelbungen
ift man in ben merelnigten Gtaaten fehr erregt barüber, baß-
}!Bclfon fich in feiner sBolitil faft vollftänbig von feiner i‘ll—rau
leiten lÖBt. 6te beftimme, mit wem ber ‘Bräfibent fvrechen
unb wen er empfangen bürfe, unb bie lebten 2inberungen
innerhalb bei üiegierung feien ihr verfönlicheß filtert.
0 Sie {teilbarmee für bie Berliner Rinber. Qluf

meranlaffung ber 58erliner ©eil6armee hat baß Bonboner
Spauvtauartler in (Englanb eine Siollette aur SBefchaffung von
Milch für beutlct-e Rinber veranftaltet. miefe 6ammlung
hat etwa awei Millionen Marl ergeben. üine leorbnung
ber beiläarmee wurbe vom Mohlfahrtßminifter unb vom
QBürgermeifter ber 6tabt iberlin empfangen. 66 befteht ber
SBlan, bie Milch in ben Morgenftunben in ben 6d1ulen unb
Rinberhorten slierlinß birett an bie bebürftigen Rleinen au
verabreichen.

o (Gifenbahnerftreit in afrantreich. Megen Mafi-
reaelung eine?» erbeiterb “nb bie erbeiter ber Meriftütien
von fliilleneuoe ber ‘Bo:Lb—ßnonsMittelmeerbahn in beti
Qlueftanb getreten. Sn Rnon unb ‘Bariß haben bie i’lrbeitev
ber gleichen biefellfcbaft befiflofien, in ben Qluäftanb in
ht’l'N. Ehe Teleaierien ber ’Barl‘er (Eifenbahner beichloffen
bie ‑c‑ „um: bei ruhen an. allm äneclen.
o Neue iBetroleumfunbe. bluß Blineburg wirb ge.‘

melbet: Sn ber Stäbe von QImelinghaufen wurbe auf einem
Gärunbftücl baß Banbwirteß Seoft in ©ottorf in einer tiefe
von 6 biB 8 Metern Sßetroleum gefunben. (636 wurbe in
wannover unterfucht, unb bie lInterfuchung fiel aufrletaen.
ftellenb auß. {Sie ßohrungen follen infolgebeffen in oerq
ftärltem Maße fortgefetat werben.
o flieue baherifche intefenl’raftgnellen. SDurch bie ben

vorftehenbe fianalifierung beß Main? von 2lfchaffenburg bis
Müraburg werben 4000 tßferbeträfte gewonnen, bnrch ben
mußbau ber EDonau von fliegenäbura bie SBaltau 42 000
G Meterhoher entnee in uralc’iftina. 2ms Serufalem

wirb gemelbet, baß infolge ftarler 6chneefälle bie ßerfehrß.
znlagen ftart in Mitleibenfchaft geaogen werben. Stier
Schnee liegt 35 Boll hoch im gangen Banbe. wie 8evölie-
cung leibet fehr unter ber ungewöhnlichen S’iälte unb unter
bunger. tISiele Werbe unb anbere Sgauätiere finb augrunbea
reganaen. . .

e? anälieferung bes van Ghd’fchen Elltarö. Mit
Eruffeler Mütter melben, reift ber belgifche Minifter für
Runlt unb Miffenfchaft bemnächfi nach SBerlin, um bie gärtn-
ltchteiten wegen beß außauliefernben van Grncflcben ©emälbeß
au erlebigen. 03€ hanbelt fich um ben berühmten „(benter
Qlltar", baß Meifterwert ber nieberlänbifchen Maler .‘bubert
unb San van 6nd, bie im 15. Sahrhunbert lebten. 6echß-
Stafeln biefeß ültarwerteß befinben fich im Berliner Mufeum.

O gehueibemiihl ift beutfchl SDa viele biefchäftßgüier
nach C‘ächneibemühl nicht aur iBerlabung lommen, weil viele
fach angenommen wirb. bah bie Etabt au ‘Bolen gehöre.
teilt ber 6chneibemühler Magiftrat mit, baß bie 6tabt nach
wie vor beutfch unb fogar fliegierungßfih fei.

o Rriegögefangene ßeutfche aus npan eingetroffen.
blm ‘Dienßtag trafen 62 foiaiere unb 881 ann,bie ber SDampfei;
‚©ofutu Maru“ aus Sapan abtranßvortiert hat, im Qurchd
gangßlager Milhelmähaoen ein. Qluch bie mit ben SDampfern
„Rifotu Maru“ unb „wimalafa Maru" au erwartenben
iranßporte in 6tärle von runb 2000 Mann werben noch
vor onatßenbe auf heimatlichem ßoben fein. währenb ber
Qamp er „äubfon Maru“, ber ebenfallß 'etwa 1000 Mann
an tBorb hat, in vier Mochen fällig ift.

o Sechgig ßirchens unb Gchlo einbriiche. €Die lBer-
liner Rrimin‘alpoliaei verhaftete in [eh er Beit vier Süerbrecherc
hanben, bi‘e im ganzen ßanbe herumreifien unb Rirchen,
6chlöffer unb ßrüfte erbrachen. 056 finb ben tiiäubern
bißher fchon über ‚fechaig Riechen- unb 6chlof3einbrüche nach-
gewiefen warben. .
o Mieberaufnahme bes (Bolbber bauö. Qluf brei

bemeriicbaften in Golblranadl (Überbau en) foll ber ©olb-
bergbau. ber fett mehreren Sahrhunberien ruhte, verfuehß-
weite wieber aufgenommen werben. 9te lebte im {fahre
1912 vorgenommene analng ergab. au bie Sonne fliehen
einen fibchftgehalt von 52 _ramm 0101,. __ ..
’ßferbeiräfte. wie [o gewonnene am ou _—
tBauernß werben. lt I bie billigfte 9000

° G Reine Qiulabnng beutfcher Rinber na
91er (üemeinberat von Mancheft'er hat fid) gegngb‘ig'g:labung von Stinbern aus ben feinbllchen Säubern aus.
gefvrochen. ba au befürchten fei. baß fie cfsweinbfeligieiten auß—gefeht fein würben. äluä ber 6tabt lagen ‘Brotefte einiger6teuheraahler. aberfauch eineIfMenge angebote, Silnber auf.
anneomen, vor, ogar vie ach gera e von e
ifannlcen, bie im Rriege üngehörige vegloren hattgre." teuer
9 {vollanb alä ä'fiirfteuafhl. EliadtloL'fänbt’ ”

nielbungen toll feht auch ber (Stiel-41.. um; 'uL.;! gängig?
äoüanb anfalftg machen wollen. 0'": hat au biefem Broecte
im Shaag ein wauß getauft.

o (Ein Schulfnnge von einem ‘IGnchtboften erfc'fi’ofieti
Ein gerabeau unglaublicher tBorfall trug fich in bem SDurcb
gangßlager 953mg an. Bwei 6chulbuben, im Qllter von
11 Sahren, übertletterten ben Battensaun unb wurben von
bem Machtpoften angerufen. 206 bie Rinber wegliefen unb
auf mehrmaligen anruf nicht ftehen blieben, fchoh ber iBolten
aufflfie. ‘Der erfte 6chuß ging fehl, ber aweite traf ben
11iahrtgen ©chulfnaben tBroggo in ben Rovf unb tötete
ihn auf bev Stelle. /

_o Qärge finb Giegenftiinbe bes täglichen ßebarfö.
SDtefc: hemerienäwerte Gntfcheibung hat baß bietehßwirto
fchaftßminiflerium außbrüctlicb getroffen. nachbem eine ‘Breiß-
prüfungßftelle eine bara'uf beaügliche {Frage geftellt hatte.
Stirbt nur Glegeiiftünbe, bie von ein unb berfelben ‘Berfoee
täglich gebraucht werben, finb Gfiegenftc’inbe beß täglichen
tbebarfä, fonbern auch folche, bie für ben einaelnen nur
einmal in {frage fonnnen. Maßgebenb ift, bat; ber Gßegen-
ftanb von ber Qlllnemeinheit batternb begehrt wirb.



9 anliegen tMillionenfchiebuugen verhaftet. flßie aus
‘Sliunchen gemelbet wirD, ift Der bei Dem gürften von Ihurn
unD Sagte angeftellte (Stutßverwalter iherrlein wegen
flJiillionenfchiebungen verhaftet unD in ngßburg eingeliefert
wurDen.
p ßefiraftc Snunnheit. Sn einer fchweren iBeDrängniß

befinbei fich Die hauäinbuftrielle Svißenfabritation Deä (Ergo
gebrrge; unD iBogtlanDeä, Da fie zum Seil ohne {Utafchinen
ift. Seit längerer Beit fchon haben Die Qluälänber viele
EUiafchinen aus Der haußinbuftriellen Svihenfabritation für
Dag‘t Behns unD Bwanaigfache De?» Sintaufßwerteß getauft, fo
Daß felbft nach Düngung von biohftvffen Die Urbeit in Diefer
{Gabritation unmöglich fein wirD.

o (Singaben nur an eine Sehörbe richten! s‚Brivati
{firmen unD Sntereffenten wenben fich häufig in ein unD
Derfelben Ungelegenheit mit (Eingaben an oerfchiebene Ute:
hörDen, ohne Dieß in Den Eingaben au verwerfen. Sie
{Reichßs unD Staatßbehörben bitten, Daß anfragen unD Buu
fchriften nur an eine unD awar möglichft von vornherein an
Die aufiänbige Sienftftelle gerichtet werben.
o illnätlänbifrhes t„marenhanö in bamburg. Saß

große am hauptbahnhof in Egamburg gelegene (beichäftßhauß,
Daä fogenannte Sieberhauä. wurbe für Den sBreiät von
12 illiillionen imarl an ein außlänbifcheß Ronfortium ver-
tauft. Sie (befellfchaft beabfichtigt, Dort ein großeß flßaren-
hauß ähnlich Dem ‘Barifer Bouvre au errichten. Ser ham-
burgifche Staat ergielt auß Dem Sertauf an Steuern 600000
EUiart. Sämtlichen {Mietern Deä s«Bieberhaufeb foll getünbigt
werben. Sei Der überauß großen Rontornot in Söamburg
bebeutet Der Seriauf Deß Sieberhaufeä eine Siataftrophe für
Die bamburger ©efchäftßwelt..

Bunte Etageeßhronit.
_‘Beriin. Sie im Satire 1914 erbaute .t‘i‘aiferiacht„illieteor‘

(37v Sonnen) wurDe _von einem Slaägower Sevnichhänbler
getauft, Der nch am flßettfegeln beteiligen w;ll.

flieilin. 311 Der fßilln Deß Sanbtags‘äabgeoibne'en
Sr. Grüger in fiel'lenbori erbeuteten Einbrecher für 180 L00
2mm Seoviche unD Silberaeng.

Br nien. mon einem feiner ehemaligen Unaefieilten, Den
er entlaffen hatte, wurDe hier auf offener Straße Der (Droh-
hänbler Urban v. teve, 3nbaber Der sBaumwollfirma
Ruhne u. (Steve, erfchoffen. Ser SUiörDer beging Selbftmorb.

. Stettin. Seneralfelbmarfchall v. Madenfen hat Daä ©ut
Eglienwalbe bei Stettin erworben. r wirD bi‘teitß in Den
nächften Sagen nach feiner neuen sBefitsung überfieDeln.

Stirn. Sie iüralich auä Dem hiefigen Rnnfthiftorifcben
Mufeum geftohlenen Starfdfallftäbe finb im fäeiafchacht Deä
Winfäuinß ohne Brillanten unD Solbfchmud wiebergefunben
wor en.

Setcrbbnrg. Sn Sori bei Sifliä forDerte ein ftarieä hörb-
beben aahlieiche Eifienfcienop er unD veruriachte bebentenben‘
Schaben. ‚_______

finefunftei.
seche (vom althochb. gizöhön, „anorbnen“) war urfnriinga

fich eine, au gemeinfamem Sinn (auch au gememfamem
Irinfen Serben) verbunbene (befebfchaft von ‘Berfonen. Sri
Diefer eDeutung finbet fich beim Sergbau eine Söäueraedle
fdion in Der erften ääifte Deß 18. Sahrhunbertß an brechen;
i. S. iBon Der (benoffenfcbait ift Die tieaeichnung dechefvater
auf Deren fBefih übertragen woroen, Daher bebeutet in _nenerer
Seit 8eche ioniel wie Sergwertßeigentum, Sergwert, 23erne
gebäuDe, (brube.

Schicht ift Die tägliche Urbeitßaeit eineä iBerge ober
öüttenmanneß, auch eineß Sabrilarbeiterß. Saher Die berge
männifchen muBDrücfe: eine Schicht machen oDer ẃ verfahren.
{frühen Enge, Uhenbe, {Rachtfchicht {feierfchicht ift eine Schicht,
in Der Der Sergmann nidft arbeitet. Schicht machen heißt
allgemein fooiel wie Die Urbeit beenbigen, auch Die Urbeit
auffagen: Die lebte Schicht verfahren haben beDeutet foviel
wie geftorben fein. Schichtlohn iit Der Urbeitälohn für eine
Sdaidtt ober für Sihichtarbeiter überhaupt.

Sie (Stienbahntarifpolin! ift nicht in allen Säubern
leich. Sn (Snglanb unD Den fBereinigten Staaten fiellt Der
Staat bei Der illnlage ieDer Sahwbeftimmte Sarcie auf,
Deren Sähe Die Salm nicht überfchreiten Darf, wahrenb fie
im übrigen in ihrer Steiefzellung nicht beichranit ift
(SDiarimaltarife). Sn Stublanb unD Ürantrexh Dürfen Sarifn
änberungen im allgemeinen nur mit Senehmigung Der Sie:
ierung vorgenommen werDen, unD nur Die (Einführung von
arifermäbigungen fteht Den ibahnen felbftanbig au. ästalien.

üelgien unD Die {Rieberlanbe haben nch Dagegenubie cCieft-
ebung Der von Den fBahnen au berechnenDen Sariffabe über-

vi vorbehalten.
Dhtimift'en unD Seifimiften. Unter einem thimiften

verliebt man einen Wienfchen, Der gegenwartige ober au:
itige uftänbe für bcffer anfiebt. als fie wirtlich finb unD

'ch in tr _ gerifchen ßoffnungen wiegt. Ser älteffimift hat im
f genfah— aum Dotiminen Die meigung, alle Singe unD sIter-

‚ tniffe als ichlecht vorauäaufehen. Dptimzft ift vom lat.
fämus. „Der Seite“ bersuleiten: ißeffimiit vom lat. pesstmus,
g ' Schlechtefte".

3 , Sie zum Memel, Die ießt angeblich ein „Greiftaat“ wie
, nai werDen folI, wurbe 1252„unter Den ilJiauern Der
j tf orDenc'iburg Wiemelburg ge runbet. ie war wiesere
: 'olt im ’BefiD flember iBölter, fo er Solen. ßitauer. lituffen.
Jhirnal fogar in Dem Der Schweben. 2
žI‑é ‚ Sofern; Gaiuang, Der puraeit unter Der Unilaae DeB
; ’ochverratß Dor Dem franaöfrfchen Staaißgertchtßhof fteht, ift
t 'Sahre alt unbbegann feine. Staufbahn alß ümanainfveitor.

wurbe er aum Sevutierten gewählt unD war Dann
animinifter in Den Stabimtten Qßalbectuiliouffeau (1899 Die

' ) unD Glemenreau (1906-1909). 1911 trat er alß ittnanan.’
„ 'ifter in Das Rabmett zitioniß ein. 2116 Eitachfolger illioniä
buche er ein vaar Stonbe fväter minifterviafibent, beiletDete
'Diefeß Umt aber nur biB anm Sanuar 1812. ür fchr‘i‘cb eine
bieibeachtete Stubie über „Sie Steuern in Üranfreicb .

Leben unD mitten.
ä c: Echuhirnbfuug ge en Die ßribve. Sie biöher an:

. eftellten merfuche ‘mit mvfunaen gegen Die Romvlitationen

i ‘ Grlvvs aben au weiterer ilirüfunßr ermuntert. Ser
t rivveaußfchuß Deß idiwebifchen {Roten euaeß forDert nun
an Den ftaat chen Staborato'rien in Schweben Die Eierftellung
'von 800000 ofen vafftoff am loftenfreien Unßteilung an
Die Sefunbheitßämter, Die toftenfreie unD freiwillige
'3mvfungen gegen Die Romnlitationen Der (betone vornehmen
wollen. ‚

‑;‑c Warmmn vor Der G: iehung zur Sintehänbi ‚fett. Ser

'(bießener Univerfitätßvrofe or Sr. (brießbach bei afngt fich
.‑ Der Uuäbreitung Der Eintbhänbigteit. ‚e geborenen

imwhänber finb Durchaus nicht minDerwertig, eher höher—

tftehenb als Die fliechtehänber, Da fie in Der Schule mit Der
Ebei ihnen ungefchicfteren rechten Sanb fclireiben lernen muffen,
unD Da fie beim Schreiben unD beim Seichnen Das ent-
iprechenbe 8entrum Deß ©ehirnß, Daß bei ihnen in Der rechten
{behirnhälite liegt, nach lintä verlegen muffen. 8um Stier:
itänbniß fei hier eingefchoben, Dafs „beim Stechtßhänber Daß

tSvradtaentrnm in Der linten (bebirnhalfte liegt unDnumgei‘ehrt.
{sn Dieielbe fchwierige Etage, in Die Der ßintßhanber ‚beim
Ii‘lnlernen Der rechten ßanD geraten fann, tommt naturlioh

rauch Der illechtähänber, wenn er in Der Su enD gu Der heute
von iBäDagogen häufig empfohlenen „ßintß tur geamungen
.wirb. illian mufs Deßhalb auß fchulhvoienifchen Sränben
gegen alle Beinebungen fein, Die auf eine gleichmäßige (tut-

wictlung Der linten unD Der
.aieien. (Dann anberß iieaen Die iBerbtiltnlfie bei erwacblenen
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zivißn unD stechtßhünvern. Evei Dielen wirD Die ’zlusbilbung
Der rechten ober Der linten Säanb zum (Erlernen Deß Schreibenß
unD anberen Manipulationen feine'S'öiungen Der (behiruä
nach fnt) ziehen, Da ihr Sehtrn bereut: von entwiclelt ift.

Sermifchtee.
Siigoflnin‘ien braucht Stufit. Sie Sngoflawen wollen ‘

nach Der traurigen Rricgße unD iltevolutionßaeit wieber luftig
werDen unD Daau brauchen fie EUinfit, viel ilJiuiit. (633 wurDen
in slitten Diefer Sage nicht weniger alä 15 Militärtavellen au
fe 42 ilJiann, alfo aufannnen 630 miufiter für Sugoflawien
gefucbt. Sie Sebingungen finb glänaenb, Die Gingen außer:
orDentlich hoch, unD außer Den (Sagen gibt e55 noch allerlei
Bufchüffe, flßohnunnägelber, Srennhola, Sorfchiiffe, freie
Dieife, garantierte Siebenverbienfte. Seucrnngäaulagen ufw.
Um Den SJRufiiern Dass iBaraDieß Sugoflawien befonberä loctenb
au machen, gibt man auch Die erftaunlich niebrigen S‚Breie
Der wichtigften ßebenßmittel unD iBeDarfäartifel belannt.
Ulä einaige Schattenfeite in Diefem Sichtbilbe wirD angeführt.
Daß .ßetletbung teuer fei“. Sn Öfterreich unD bei unß ift
fie betanntlich fvottbillig. SDian tann fchon für 1200 bii
1500 Start ober für 6000 biß 8000 Rronen einen ganz
netten Unaug haben!

Selevhongefbräche „im Singe“. (begenwärtig werben
in (Englanb mit Drahtlofer Selebhonie awifchen {Eingaeugen
unD Der (Erbe Serfucbe unternommen. Sliian vrovheaeit, Daß
eB in luraer Bett möglich fein werbe, von einem ülugaeuge
auß brahtlofe Serbinbung mit einer Station für brahtlofe
Eelevhonie au erhalten, Die Dann mit Dem Sraht Die Ser-
binbung biß au einer beliebigen Seleohonnummer verlängern
tönnte. 9qu Diele Reife würDe man auf einer älngreife
mit feinem ilßohnhaufe ober feinem ibureau Daheim triee
vhonteren tönnen.

Ser (Srbauer Des neuen Serufalem. s„Brofeffor
ißatricl Giebbeß ift in 213aläftina eingetroffen, um Das „größere
Serufalem“ aufaubauen unD vor allem einen sBlau für Die
hebräifche Univerfität au entwerfen. (bebbeß, ein Schotte von
Schutt, ift 65 Sahre alt, war urfvriinglich iBrivatDoaent für
Solanit unD Boologie an Der übinburger Univerfität, wurDe
Dann iBrofeffor an Der Univerfität von St. Unbrewß unD
fnüvfte in Dieter seit Ebeaiehungen au baecfel an. Uümählich
tam er Dann auf Daß (bebiet Deä Stäbte- unD .‘häuferbauß
unD bewieä feine {fähigteiten hierfür in iBauvlänen für
fchottifche StäDte, Die er im qutrag Der GarnegivStiftung
außftihrte. {Fünf Sahre brachte' er in Snbien alß Stäbtea
erbauer an. Seine Urt, alte Stäbte umaubauen, nennt er
‚tonfervative (Shirurgie't. 3n Serufalem wirD er Die Unia
verfität aum miittelpunft Der ganaen StaDt machen, obwohl
Der für Die .SDDChfchule Deftimmte SBlaß eine Stunbe flßegeä
außerhalb Der StaDt liegt. iBon Der Eemvelmauer alß
Benti'um Deß neuen iübifcben E‘ierufalem will er nichtä
willen.

StuDierenDe anbianerinnen. qu Der lebten 98er-
fammlung Der Giefeilfchaft ameritanifcher Snbianer hielten
inbianifche Stubentinnen von Den wefts unD oftameritanifchen
Spochfchulen Sorträge über Die wiffenfchaftliche Sntwicflung
Der Siibianerinnen. Sie anwefenben rothäutigen 913er:
treterinnen Der iuriftifchen, meDiainifchen unD phiiologifchen
ßehrfächer gaben biechenfchaft von Dem Giebraud), Den Die
Snbianerinnen im orai‘tifchen Seruf von ihrem QBiffen unD
Stöhnen an‘machen verftehen. Ser Serfammlung wohnten
viele Ubtömmlinge von fiäuutlingen Der großen Snbianer-
ftämme bei, Elliänner, Die im ovlitifchen unD gefchäftlichen
ßeben Unrerilaß an hervorragenber Stelle wirlen. ’

man, 15 3ahren Die Sprache wiebergefnnben. än
Raffel hat fich vor einigen Sagen Der mertwürbige c{’call au-
getragen, Daß eine grau, alä fie einem Rinbe Daß ßeben
gab, Die Sprache wiebererlangte, Die fie alß fiebeniährigeß
älJiäDchen infolge einer Scharlachertrantung verloren hatte.
{Fünfaehn Sahre waren feitDem verfloffen. Sie Q’lrate hatten
Daß übel. eine Stimmbänberlähmung, nicht überwinben
iönnen. 3m vorigen Sahre hatte fich Die Stummgeworbene
verheiratet. Sioch fällt Der iungen {Frau Daß fchnellere
Sprechen etwaß fchwer, Der Stlang Der Stimme unD fogar
Die fprachliche QIußbruleweife Der (beheilten entfvrechen einer
finblichen Stufe. Uber man hofft, Daß Die flßeiterentwictlung
Der wiebergewonnenen üähigieit ungeftört vonftatten gehen
wirD.

(Er folI Dein Seite fein. Sn flbilhelmßhaven fah man
füngft gegen 6 Uhr früh einen EUiann Durch Die Straßen
feuchen, Der fein in iballtleibern ftecfen‘oeä (Ehegefvonfttbucfe:
vacl trug unD mit Diefer füßen ibürDe Dem häußlichen iherbe
aufteuerte. fBon weitem fah Die Sache fehr amüfant unD
wie ein in übermütiger Baune aubgeführteß Sviel aus. Sa
aber Die Stimmung Deß geplagten (bhemannß gana augenu
fcheinlich wenig rofig war, fo mühten ihn wohl ftichhalti'ge
(brünbe Daau bewogen haben, Die teure (battin auf feinem
müden nach iDaufe reiten an laffen. UnD fo war eß auch.
Sie {Grau hatte Die ganae macht hinburch in an engen
Schuhen Dem Iaiiateufel Dermaßen gehulbigt, Daß Die ge-
fchwollenen {Süße beim biochhauiegehen in Der imorge'nv
Dämr’nernng ftreitten. Ser Emann hatte Die ilBahl, fein
EBeibchen entweber auf Dem Straßenoflafter liegen au laffen
ober nach Urt Der Ramele nieDeraui‘nien unD fein Streng
auiaulaDen. SDiit Srgebenheit wählte er Den aweiten iiBeg.

Saß Rafferbolntfch, Die äthinbart Der oberfchlefifdfen
zßolen, enthält neben zahlreichen Deutfchen flbörtern, Die
gänalich unveränbert geblieben finb, auch viele, Die Durch .

Heine filbänberungen volonifiert wurDen, wie .harenti',
fiinge, „wettufa‘, ich wette, ‚bombonon", Stimmung,
‚. nli“, iBant, „Buchthaufu“, Buchthauß, .Bufchuffan Bu.
fdwb, ‚formiterla", fBermieterin ufw. ilßie aber ift ‚flint'o.
watfch“, gewährleiften, entftanben‘ct Siefeß flBort wirD überall
im Gleichäfißveriehr, ia fogar vor Gericht von Den Sol.
metfchern gebraucht. gewährleiften, garantieren wollte fich
Der oberfCDlefifche iliole wörtlich genau in feine Sprache üben
fetten. ibei feinen mittelmäßigen Svrachienntniffen erilärte
er fich Daä flßort mit ‚Gewehr leiften“. {für (bewehr aber
ift ihm .ülinte' Das gebräuchlichere flbort, alfo überlegte er
flott unD wunberhübfch gewährleiften mit .‚flintowatfch‘l

t{ereunbliche (Einübung. Ser (bärtner ß. Seil in
iBina a. fliügen veröffentlicht im Dortigen .Rreißblatt folgenDe
humorvolle Unaeige: .‚Ser Sieb, Der mir alle meine Qembcn.
‚boten unD Strümpfe geftohlen hat unD nicht einmal ein
themb zum wechfeln (l) aurüclgelaffen. hat, wirD gebeten,_fich
auch noch mein einaigeß, mir am Selbe verbliebeneß ihemb
gegen Selohnung abauholen.“ Db Der Sieb Dieter (Ein-
labung folgen wirb?

(Ein ‘ßarifer Rriegömufenm. Snißariß ift, vorläufig
in einem iBrivathaufe,
warben. Sen Stunbftoct Deß EDiufeumB bilbet eine Summa
Iung Deß (Ehevaareß 2eblanc, Daß vom Sage Der SUiobilia
fation an Die verfcliiebenften Rriegßerinnerungen, nicht bloß
Die granireichß, fonbern auch Die aller anberen Sänber, ge-
fammelt hat. Sie gefammelten Sotumente finb nach
Ematerien unD Säubern geoanet unD tatalogifiert unD wurDen
Den Gelehrten aller Staaten aur Erinficht überlaffen. fbiß
ießt finb "es 150000 Stüct, Darunter 50000 Bücher unD
mrofcbüren. 12000 fBlaiate, 600 Starten unD liläne. 900

ein Ebelttriegämufeum begrünbet'
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Iageßaeitungen vom 24. 31m 1914 bis aum Sage Dea
‘Cs-riebenßfchluffeß, 300 {Frontn unD ©efangenenaeitungen, 3000
Beitfchriften, 5630 sIlt’tenbiinbel aller Szlrt ufw. 9500 Solu.
mente ftanunen auß Den Säubern Der EDiittelmächte. 58er.
treten finb fogar Die ilievublitenSüDamerllaä. 3m 9Jiufeum
befinben fich ferner 287l iliilber, sUquarelle, 8eichnungen,
Stulpturen, Siebaillem 10000 Stiche, ‘Bhotographien, 3000
illuftrierte iBlatate, 700 Schiihengrabenarbeiten franaöfifcher
Solbaten, 5955 Stürmen unD ‘Baviernoten, Dann Sticiereien,
Iapeten, (befäße u. a. Unter Den ihiebaillen befinbei fich
eine. Die Die Seutfchen 1914 für Den erwarteten (Einzug
ihrer, Srnvoen in ‘Bariß hatten verfertigen Iaffen, ferner eine
illleballle über Den Untergang Der .Bufitania“.

ins Staub Der 51‘3nnber. Um Die Schrecfen DeB von
‚Offen Drohenben Sohchewißmuß au tennaeichnen. teilt eine
SBerliner Iages’saeitung mit, Daß fett 1915 in fliußlanb Die
Bahl ‚Der (Debatten um 200 °/o aurüdgegangen ift. biußlanb
galt fchon immer neben Umerita als Daß Sanb Der Maß-
lofigieiten. Sie Seburtenaahl aber auf —-— minuß 100%
bringen, Daß tonnten nur fo furchtbare Wienfchen wie Erohti
unD Senin.

Saß grofge RinDerfterben in übten. Ser Quant-
auäfchuß für gefunDheitltche Sagenbvflege unD Sugenbfürforge
cn Sitten veröffentlicht eine traurige Statiftit über Die 21b-
nahme Der Bahl Der iIBiener Schultinber. Sn Den unterften
fliolläfchultlaffen Deß Sahreß 1910 gab eB 56000 Rinber.
1919 nur noch 35 469 Rinber, 1920 Dürften nur noch 23 000,
im Stahre 1924 nur 13 000 Siinber in Die unterfte Rlaffe eine
treten. 3m Ditober 1910 gab eß in Den iBoltBs unD Stilmitt-
fchulrn 242 386 Schüler; im laufenben 3ahre gibt eß 195 748.
8m Sahre 1924 werDen eß nur und) 146000 fein. tBDm
1. Ditober bis 15. Seaember 1919 ftanDen in leien 6430
Sobeäfällen 5588 Sebenbgeburten gegenüber.

{feuerfichere Strohbächer. Ser Rumpf gegen Da
StrohDad) gehört au Den älteften (brrungenfchaften Der fBaua
poliaei unD geht bis in Das frühefte Mittelalter aurücf.’
flßenn eß trohbem nicht gelungen ift, Daß Strohbach auß-
aurotten, fo liegt Daß Daran, Daß es troh feiner %euer
gefährlichieit eben unter gewiffen Umftänben wirtfchaftlich
berechtigt ift. Ein unterer heutigen bauftoffarmen Bett finbefi
Daä Strohbarh mehr Serftönbniß alä in guten Betten, waf
„alleä Da war". Saher will fich Die fdileäwigsholfieinifchei
ßanbeßbranbl’affe mit Dem Durch- eingefchlemmten fettem
ßehm fchwer brennbar gemachten Stroh: unD Rohrbach}
befreunben, wenn gewiffe iBeDingungen erfüllt werbeni
(Senneiben feuergefährlicher ibetrtebe, wie Schmieben, 280;
fteigbarteit Der Schornfteine, %irftficherung auß unverbrennq
Eichen Stoffen ufw.). Sefonberä für länbliche, alleinftehenbeg
Shäufer wirD Daß Strohbach, beffer noch DaB Utohrbach, tautn,‘
an entbc 'en fein. .

Stonferbenbiichfen aus ‘ßnbier. Sn (bnglanb hat mair
in lehter Bett große {Eortfchritte in Der fBerwenDung von
s‚Barrierbehiziltern alß (Erfah für iBlechDofen gemacht. i533 wirbt
behauptet, Daß (Englanb allein bei Serwenbung Deä (Erfahea;
jährlich 600000 SBfunD Sterling erfvaren tönne. {für Die
iBerpact‘ung von älüffigleiten finb (Släfer unD {Elafchen au!
mit SlBachß vränariertem sBunter auf Den Startt gelommenä
9in6 s13cvierftoff follen auch Stühle, ißafchfdlüffeln, Schirme
ftänDer unD fonftige Singe billig unD gut hergeftelIt werben;
Unfer vavierneß Beitalter wirD alfo immer „navierener“.

Seicheibeuheit ift eine 3ier. 311 einer ungarifcben
Rettung war Diefer Sage folgenbe Unaeige au lefen: filter—
toqube mein gemäfteteä Schwein gegen ein tletnereß „bang;
[unmöglich in Der Sorftabt . . . in Der Sliähe Deß Sahna
bmeä. —- {fürwahn ein fehr befcheibener EDianni (Er hätte
io iiir fein fetieä Sorftcnvieh ebenfogut eine flRietDtateme
an: eine ’13an mit ilSurt verlangen fünften.

{Religion am Qii'mn. Sn einem weftbentfchen Watte
war Dieter Sage nachf'tehenbe für untere 8eit überauß m:
aetdmenbe'äinii‘ige an lefen: „EDiillionäre gefudft für b9 ‚es.
los" granbiofeä, im (brunbe hochibealeä, feDoch grohgü, .mte
fliiogltchteiien ieDer Urt bietenbeä Unternehmen (ilieligconä-
grunbung). 8ufdniften (aunächft von nur slliillionären) unter
K. 51 199 an Die Sri). D. t13l.“ Db wohl Die bioligionän
ftifter Der alten Bett, 29205963, Sefuä unD DfiohmnmeD, und)
(gelittente aur {iinanaicrung ihrer .hbrünbungen“ gefucht
haben“

(hinein Der Liane! 39i. Sie illebenßart von Den! '
in Diefer Beif‘iSwaagen Böfgezl“; Den man "n ßeibe ober -—-

er ‚weren o -— meif‘t nicht im ßeibe at, it n ’
immer bloß bilblich an verftehen. Sn Qiörlih t‚gibt ich, Ei:
Sr. .töageborn, Dberftabßarat am Dortigen ftäDtifcbeni
Qranienhauß. mitteilt, tatfächlich einen Mann, Der fich nicht:
begnngt, mit Dem ßbffel au effen, fonbern Den ßöfiel gleich.
mit ißt. Siefer Elliann (eß hanbelt fich offenbar um einen?
Seifteßtranien) hat in Den Sahren 1912 biß 1918 awölfmab
metallene Segenftänbe, mit iBorliebe ßöffelftiele, Die etfmab
Durch iBauchfchnitt entfernt werDen mußten, verfchlu'dt.
flßenn er feine ßöff‘el aur flierfügung hatte, 'ftillte er feinen
äunger Durch Singel, Srahtftücig Sicherheitänabeln ufw.
(Er gibt an. Durch einen innern Swang, Der Durch 93erärgu
rnng ober 9iiebergefchlagent blöhlich rudar'tig' außgelöfl
wch. au feiner fonberbaren nicht gana billigen Manie
Getrieben au werDen. 5’

Kirchliche nachrichten.
hmgelifihe Rirbe.

Sonntag. Den 29. Eebruar (bieminifrerc), vormittags um
9 Uhr Seichte unD hlg. Uhenbmahl. Um- 91/, Uhr

f nfang Des (bottesDienftes. Rolleite für fchlefifche
__ iafpo’raanflalten.

Mittwoch, Den 3. Ming, nachmittags um 5 Uhr aweiter
äaffionsgottesbienft unD im Unfchluß Seichte unD hlg.

‚ benbmahl.

 

l
l
l

 

Ratholifche Bitte:
Sonntag, 9.7 Uhr hlg. {Uieffe 9 Uhr tBreDigt, 11110 Uhr

gräamh 2 Uhr Rreuaweganbacht, 3 Uhr abgensan-
a

moheniag's: täglich 7 um hlg. Ellieffe.
Sonnabenb: 5 Uhr Beichtgelegenheit.

Orangelifih-lntherifche Rirche in berifchberf.
Sonnittags 9V. Uhr Befegottesbienfi. Um 91/. . i’ßrebigi

unD hlg. Uheanahl in Schosborf. tBaftor Ruhlmann.
Dienstag nachmittag 5 Uhr Bibelftunbe in äirfchberg.
Donnerstag 5 Uhr ‘Baffionsgottesbienft in berrfchborf.

Chriftliche Gemeinfchaft (innerhalb Der SanDestirche ).

Cenntag nachmittag 41/, Uhr, Serfammlung Seitliche
Sinfonie 4 unD Donnerstag nachmittag 4 Uhr Stiel-
ftunDe, Sinn ßorter, Salabriide, 1. Suppe
W

  



Sinthuliiehc ©chnle.
Sonntag, irrt 29. irirurr, alttttii 8 litt,

finbet im

Suale „81er Schneefnwe“, bittirlhii
bie

2. ilterrrtlersamrrtlrntg
ßauptmann, hauptlehrer.

ünmelbungen für ben neuen

iirirrttittnar britllicltuitsririrl
werben am Sonnabend, ben 28. b. rare, abenbs 1/.„.11hr
im (Saale ber „Sreuigiiehen Jirone“ entgegengenommen

Montag, Den l. wem, abenbs 8 um,

erste Zusammenkuntt der teilnehmer
des FortgeschrittenenKursus.

Qluch älteren ”Damen unb betten iit Gielegenheit ge
‚boten, am Unteritht teilgunehmen.

98. Selwl, tanzlebrer,
„iBreuiiiche Sirene“.

itatt.

 

uneheliche

kann

m u-
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DDSW/PSK
Gummi—‚ Metall— und

Faksimile—Siempel
fürBehörden, Kaufleute u. Private

.
.
.

besorgt schnellstens zu Katelogprrisen

EFleueahefä
Buchdruckerei,W armbrunn

Invalidenmarkenstempei,
Stempelkissen und Stempel-
iarbe W vorrätig M

GäOÖü”requ.Äßß‘ß

o
Q
O
Q
O
Q
Ö
O
O
O
O
Q
o O

O
O
O
Q
Q
O
Q
‘
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WM!rnedrrdr mm,
 

   urenn Gle eingehenb über alle Sorgdnge in
potr’ti! und mirtiebait unterrichtet ieln uralten

und aui gute ilnterhaltung zum legen, 0te

Berliner silbenbrrafl.
segne, ericbeinenb. nur den Beilagen Behr
bilder, Deutither beim, Rinberhelm (alle
brei reitb lttuftriert) uub Gerichteiaal nur

1.60 mit. monatlich.
zeiiellungen bei ber Poti und bon Brieitrtlgem.

probenummem vom ßerlag: 38erlia 0:866

Zwabnfltelier
Erich franz.

biriehberg, Gonteiiaitrabe Sie. C.
6urechichi:tunben

9—12 unb 2—5 11hr‚60nntags 10—11 Uhr.
iBei vorheriger anmelbung auch außer ber 3eit.

SBehanblung ichonenb unb gemiiienhait.
Reparaturen iomie ausmärtige ‘Batienten werben nah

_ Wiöglhhieit an einem Iage erlebigt. I

  

  

 

 

tlitittutttutt
‚r‘iiitit‘b‘iirrtaui

Üiersboferitraße,
|€cle flBeih irhsbergitraiie.

Ctrtttabrrti r gti äirlmrar,
nur uhttris r llltt alt:

Preis-Sint—
Spielen.

(Es labet gan; ergebenit ein

‘ti. Si’iltrr.
 

(inlirttrr Eine,
flBarmhrunn.

Eintritt, irrt 29. itltrtttn,

Skattnrrtier,
anfang 3 uhr,

moau ireunblichit einlabet
I. (firoi.
 

E . l l 3/

#3 Ö 4' ’h'

l ‘ "1

mit wiatrahe
gut erhalten au verlaufen.

bei

mein. itttfttnttr
 

nur:
geg. monatl. Eiergiitigung

Z. leihen geiurht.
Priest hitegestäue

warmbrunn.

 

 

 
Mitfin-

iutht 3a Ditern

 

dltßidtlriirrntiitrr i mähi, Zimmer
. in ruhigem 5auie, mit ober

3adenaue an. 20.

' .
. 1

‘5’

1'

74,„ _ .vJ
‚_th .
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⸗
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heiter trclte Versammlung
ällinntag, Den 1 älliäri, abenbß 7I2 lIhr, im

- „Qßeiisen leler“ an ElBarmbrunn.

Vertrag i. tllrtrrnrirtrtttr jusiizret Dr. Muss:
„liie demokratische Partei in der Revolution.
und beim wiederautbau Deutsrb'ands“

Qllle wahlberechtigten iUiänner unb grauen iinb eingelaben.

im Üt‘lliidleiit‘llwituiiililt iitltlrrtritt in tltrirtnttlrirar (Brtsuturrtttiutnlrrtntr).

_-
.1 e'r'... l...l// . . .
_ _ t I ‚ ‚H . I l |0
‚‘‚'‚.‚ ..".'.

-.’‚n\.“9?‚‘„l t.'.w:-‘a.--‚°‚I.
7.)?1. n? \' - —- ‘.)'‚‘.’c-,.. "In

O 'etE€;°e3nC é/é:.:;°‑...tn.5
f:..p. ..P/..:.. 'a’, ⸗ ⸗//.(ż.

Werkstätten für i i mod.Friedhiofsknnst
  

     

   
   

 

  
   

   
  

   

Sehnriedebergeretr. 9 Htrsclzberg-Schl. Fernspreeher Nr. 479
arm“

Denkmäler
aller Art und in jedem Material111 einfacher Form __ _ .

bis zur vollendet künstlerischen Ausgestaltung ' I
für Reihen-n, Urnen- und Familiengräber, .

fiirGedachtnish11ne, Kriegerehrnngen __ „ . . ‚
' . ' .‑ °‑ usw. „4: ff}???

auehermlwrltgst ltufinnrthtumhelneb
g„55’ ‚.
 

 

l. .‑°
wie ' .“5::' 27:... 1‘ H

. ‑. FZ:pIZ:M.Y
L '. a': *N‘rJ-

rttttt initiiert rttt tJiiltrltr
ioiort ober 15. miärg, geiurht.

‘llngebote erbeten unter
„.2 24“ an bie (Beichäitsitelle
Sieier Beitung.

3ung. SUiann(Qllabemiter),
iucht in flBarmbrunn ab 1.
leril bis Ditnber

 

glänzt

R1?äußerem
  

 

 

Bettnässen
Q3eireiung garantiert io-

iort. QIlter unb (Beichlecht an-
geben. Qlusiunit gratis.

latldnihnuslluhllnhrt.Münmenaaär
ßiltensbergeritraiae6.

ohne SBeniion. Qluiflßunith
Hnterrichtserteilung.

(heil. angeb. unter „möbl.
flimmert“ an bie (Beichäits-
itelle bieier 3eitung erbeten.

n.rne rtä Lilien '
tBiä 3" M“. bienit?(5;rtgerb ob.
Sieberrertnerbßroipeltgir.144 grat

‘B.9133agenfnedrt‚93erlag Seibsig.

MHarter/er: Cafi Gent‘nar Üä'ppimgan /3:/177//óⱥ
 

 

   
  

. k
3rgaretten er

aus hell. oriental. zaba! mit Golbmunbitiid.
SBanberole F 9112.230.— pr. Sfliille. merienb nicht
unter 1 Siliille ‑‑‑ maurhtabat gar. rein Heberiee,
EIDE. 19. ——- per ißiunb. Iierianb nicht unter 5 518m,

lauienb abgugeben unter Eliachnahme.

 

   W ‘O. Carl Aug. Schmidt, Hamburg 36.

 

 

Httslltiivtrein wenn"
 (Esplanabeöüernmf Sliorbiee4433.Selegrnliubatabal.

— . ‑ ‑‑  .. 4%:
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'"“‘““'"'"“"“““""’“""""""‘"““m"“l‘m‘”""‘"""'""""WWW‘“ - ä äiit ßirirrrrtlittirr an brituirtr .
Mittwoch und Sonnabend Ei empfehle n;

von lonbis /.,t und 3 bis 6 Uhr E33 iccgläfc1y

g e f) fof n e t und geheizt. Ei] mit uernideltern balter, gerade 3,—- Qlarlr.

Sägfää‘neibr'äwfl‘ilemäii“ 62.35.3; Ei irnhieniänger „Streal“
Wunsd'r zugänglich. E] iiir alle Rannen paiienb, mit unb ohne Dedel-

. Ei halter, iorgt in: Sauber-teil ber Ziichmäiehe.
graue warte ‚60, ‚.70 —_—9o 11.125

‚ 4 ‑ ‑ m g“; A: ‚ g ‘Breiie ausiiylieblich Slierpaclung unb SBorte. ‚5‘

;' . . . EI " ’ G

—Iinlflltllllilllliifllßllllllllltlflllltll t ä 7‘""°‘”"7m”rßml‘i
.. ‑ EI l u eätciltl  DQEJEEEIEEEJEJEEJEJEEEEEEJI

ISil |0 i l) llltllllilllll @ . .
i Malerin, , efartgflunöen

nach berühmter miethobe
i (Dresbner Ronierbatorium ‘Brofeiior Scharfe) erteilt  
 

Visitenkarten litten .lmnttll. um niltiu - ‑„mmgggmgggg
Pllntltußumtlt.

rrt. Sprethitunben 2—3 Uhr.

tWW


